
SO REDUZIEREN SIE IHR RISIKO BEI AKTIEN

	 Investieren Sie in mehrere Werte!
	 Wenn eine Aktie nicht gut läuft, gleicht sich das wo-

möglich durch besser laufende Werte aus.

	 Kaufen Sie gezielt nach Ihrer Risikoneigung!
	 Standardwerte (z. B. DAX-30-Titel) haben ein geringeres 

Ausfallrisiko als Aktien kleiner Unternehmen und sind 
für Einsteiger eher geeignet. 

	 Lassen Sie sich Zeit!
	 Wenn Sie Ihr investiertes Kapital nicht zu einem be-

stimmten Zeitpunkt benötigen, können Sie Kursschwä-
chen meist aussitzen. 

	 Denken Sie langfristig!
	 Aktieninvestments sollten kein schnelles Geschäft sein, 

sondern langfristig gute Rendite bringen. Beachten Sie 
die alte Börsenweisheit „Hin und her macht Taschen leer“ 
und vergleichen Sie die Orderkosten.

	 Setzen Sie auf Dividendenwerte!
	 Bei Unternehmen mit jährlichen Gewinnausschüttungen 

erhalten Sie oft eine gute Basisrendite. Dies kann bei 
Kursschwankungen teilweise wie ein Airbag wirken.

IHRE VORTEILE AN UNSEREN BÖRSENPLÄTZEN

Die BÖAG Börsen AG ist Trägerin der Börsen in Düsseldorf, 
Hamburg und Hannover. Über alle Handelsplattformen 
zählen wir mehr als 50.000 Listings von Wertpapieren, 
darunter Aktien, Anleihen, Investmentfonds und ETFs so-
wie Genussscheine und Zertifikate/ETCs. Anleger können 
über praktisch alle inländischen Banken, Sparkassen oder 
Online Broker ihre Orders an unsere Börsenplätze leiten. 

Beim Handel von Aktien können Anleger selbst ent-
scheiden, an welcher Börse ihre Orders ausgeführt  
werden sollen. Es kommt nicht auf die Größe einer Börse 
an, sondern auf das beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Aktienhandel in Düsseldorf, Hamburg und Hannover:
	 Ausführung zum gleichen oder zu einem besseren  

	 Preis als an den wichtigsten Referenzmärkten
	 Liquiditätsgarantie innerhalb angezeigter Volumina 

	 mit Vermeidung von Teilausführungen
	 Überwiegend courtagefreier Handel
	 Handelszeit von 8 bis 20 Uhr – schnelle Ausführung 
	 Laufend aktuelle Kauf- (Brief) und Verkaufspreise (Geld)
	 Alle gängigen Aktien (national + international) handelbar
	 Diverse Ordertypen möglich (z. B. Limit, Stop-Loss)

Überzeugen Sie sich selbst von unserem Handelsangebot 
für Aktien und besuchen Sie auch unsere Webseiten.

www.boersenag.de/aktien 
www.boerse-duesseldorf.de/aktien
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Unternehmensbeteiligungen 
für Privatanleger„Die meisten Leute interessieren sich für 

Aktien, wenn auch alle anderen es tun. 
Die beste Zeit ist aber, wenn sich niemand 
für Aktien interessiert.“

Warren Buffet, Investment-Legende

RISIKOHINWEIS/DISCLAIMER: Diese Broschüre dient lediglich der allgemeinen 
Information und ist nicht abschließend. Sie stellt weder eine Anlageberatung noch ein 
Angebot oder eine Aufforderung bzw. Empfehlung zum Kauf oder Verkauf eines Wert-
papiers oder sonstigen Finanzproduktes dar. Aus historischen Wertentwicklungen 
lassen sich keine Prognosen für die Zukunft ableiten. Eine Haftung ist ausgeschlossen.

BÖAG Börsen AG – Unsere Handelsplätze für Ihre Wertpapiergeschäfte
Börse Düsseldorf
Ernst-Schneider-Platz 1
40212 Düsseldorf
Telefon 0211 1389-0
www.boerse-duesseldorf.de

Börse Hamburg
Kleine Johannisstraße 4
20457 Hamburg
Telefon 040 361302-0
www.boersenag.de

Börse Hannover
An der Börse 2
30159 Hannover
Telefon 0511 327661
www.boersenag.de Ve

rsi
on

 01
-2

01
8



BÖRSENWISSEN AKTIEN

Mit dem Kauf einer Aktie über die Börse wird man Anteils-
eigner Unternehmen. Entwickelt sich das Unternehmen 
positiv, können Anleger mit Dividenden und Kurssteigerun-
gen gute Renditen erzielen. Allerdings bergen Aktien auch 
Risiken. Entwickelt sich das Unternehmen negativ, drohen 
Kursverluste. Im Falle einer Insolvenz kann es zu einem 
Totalausfall kommen.

Ein Investment in Aktien sollte auf verschiedene Unter-
nehmen, Branchen und Länder gestreut sein. Da stets 
mit Kursschwankungen zu rechnen ist, sollte der Anlage
zeitraum grundsätzlich langfristig sein und das Investment 
regelmäßig überprüft werden.

INFO:	Für die Bewertung einer Aktie können verschiedene 
	 Kennzahlen (Fundamentalanalyse) sowie Informatio- 
	 nen aus dem Kursverlauf (Technische Analyse) her-
	 angezogen werden.

Chancen der Aktie: 
	 Profitieren von Kurssteigerungen
	 Stimmrecht in der Hauptversammlung
	 Anspruch auf beschlossene Dividendenzahlungen
	 Leicht zugängliche Informationen durch zahlreiche

	 Veröffentlichungspflichten
	 Flexibilität durch jederzeitige Handelbarkeit an der Börse 

Risiken der Aktie:
	 Verluste durch Kursrückgänge möglich
	 Keine regelmäßigen Gewinnausschüttungen garantiert
	 Handel in marktengen Werten kann eingeschränkt sein
	 Währungsrisiken bei Aktien außerhalb der Eurozone

Aktionäre sollten sich laufend über die Entwicklung ihrer 
Unternehmen informieren, z. B. in der Wirtschaftspresse 
oder im Internet.

DAX-RENDITEN IM RÜCKBLICK 

Der Deutsche Aktien Index (DAX) umfasst die 30 nach Börsenumsatz und Streubesitz-Marktkapitalisierung größten Unter-
nehmen des deutschen Aktienmarktes. An seinem Punktestand lässt sich deren Wertentwicklung als Ganzes ablesen, denn 
Kursveränderungen und Dividendenausschüttungen sind bei diesem Performance-Index eingerechnet. 

Das abgebildete DAX-Rendite-Dreieck des Deutschen Aktieninstituts veranschaulicht die Renditeentwicklung einer entspre-
chenden Aktienanlage in einem ausgewählten Zeitraum. Es zeigt im Rückblick die jährliche Durchschnittsrendite des DAX. 
Dabei stehen grüne Felder für Gewinne, rote Felder für Verluste. Je stärker die Veränderung, desto intensiver ist die Farbe.
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Quelle: Deutsches Aktieninstitut e. V., Januar 2018, www.dai.de
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Verkaufsjahr

Aktien sind vor allem für interessierte Anleger geeignet, die sich mit den Finanzmärkten 
beschäftigen und sich der Chancen und Risiken eines Investments bewusst sind.

Beispiel: Wurden Ende 2010 Aktien wie im 
DAX-30 gekauft und Ende 2017 wieder ver-
kauft, ergab sich innerhalb dieser 7 Jahre eine 
durchschnittliche jährliche Rendite von 9,3 %. 
(Wiederanlage aller Dividenden mitgerechnet)


